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Mag bet Abgeordneten Werkt von Massachukelk. öltr hrgng n

ferer Kreuzer für Post, und HandklZzwecke zu benutzen, ljiit im OlfizierZ

seit kurzem seltsame Tinge. 7cr V,'r

erregt, trotzdem scheint CekretärZ Ta

kegenüber z siehe. Z?ai der Abp
bat. ehe er niit seinem 'orich!

! v l'.VTTl I um,?,? ,' I f l. ! :RT l ükorp der Marine bclleS Entsetzen

viel? der Anregung wohlwollend

vrdnete Werk wahrscheinlich gewubt
an die Oeffentlichekit trat.
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Man scheint den derzeitigen Leiter des Marinez,nh'S für cHender.

pche Neuerungen besonders zugängl,ck m kalten. .?!! die Xtfufe ts

neuen Linienschiffes ..Oklahoma- - bevorstand, wurde er von einer Az.ili!..,..,... ., . .,
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Manien ongegangen, oen i.a'akt ourch .ever eronnrn z .i'rn. 'miir.
lich toai Sekretär Taniels damit cinrerslandeii. aber ia er s?ch selbst in

der Angelegenheit nicht für zuständig hielt, zeigte er den Tamen den Weg.

welchen sie gehen müszte, und er bergan imtürlich auch ickt ih!en seine

Empfehlung mitzugeben. Bi'chof Hoiz von Mli.kogee im Ztciate ZUa-hom- a

wurde für den feierlichen Akt gewonnen, und die Z?cr Staaten da

den, soweit man Kenntnis bat. da? erste ttriezöschiff, welche aus die'

kreise getaust wurde.
Sekretär Daniels ober hatte die Tomen kaum abgefertigt, olö ihm

von einem engeren LandZmann, dem Obersten MarcelluL ü. Thor!o,i
vui Nord'Carolina. ein Tchreibcn zuging, in welchem der Absender sich

erbietet, unsere ttviegischiise mit Panzern aui Baumivollc zu versehen.
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Wraf Michael arolhi.
kluf btx .Maurktan'llv" ist der ungarische Parlamentarier hikk eingetroffen und wirb
kine Reise durch die ganzen Ver. Etaalen' maan. um die Ungarn tn Amerika für

die parlmntaiische Kampaie feiiur Partei j inlcressuen.

Wahrscheinlich hat der Oberst gehört, dog ein Teil der Zchilfe iu Pest

und Handelszwecken verwendet werden soll, und da hat er wokl gedacht

jür die täten es Panzer ouS Baumwolle. Nord Carolina ist cin Baum

tvollsmat. und wahrscheinlich würde Sekretär Toniels seinem Hci?riatsi':a!t

gern den Gefallen tun und die Panzer auS Baumwolle eirsühren. Bicl

leicht wird er sie demnächst auf ihre Brauchbarkeit prüfe losten.

Es passieren eben in unserer Marine gegenwärtig so mancherlei selt

Zame Tinge. daß es auf einci mehr oder weniger nicht ankommt. Jni

Nummel geht das olle durch." -

Co schrieb vor kurzem die St. Pauler Volkszeitung. Zeildem ist dik

uffällige Ordre des Marinesekretäri dazu gckominen, die unsere Floktt

zum Sanatorium für jugendliche Säufer zu machen besonders geeignet ist.

Alles Aorstehendc zusammen betrachtet, gelangen wir zu dem Eindruck,

das; Admiräle allmählich abgeschafft und unsere Geschwader von 2lerzten.

Handels'Erperten und Temperenzvredigcrn befehligt werden sollen. Zur

Besserung der Menschheit würde daS ja. wie die mexikanische Politik, ganz

wesentlich beitragen. Und dazu sind die Per. Staaten vor allem da.

LUXUS MERCHANTILE

Telephon
Bestellen Sie eine

DIE DEUTSCHE DRUCKEREI
Jede Vrt Iruckarbeit i Deutsch zu den mähigkkn Preistn.

Laßt unt Auch frei Kostknanschliige machen. ,

National Prlntlng Company. 509-- 11 CA II. Cliatt, Cmali, Jlt.

Äei übler Vorschlag.

Senator Aenyon scheint den richtigen Weg zur Lösung dks Problems

gefunden zu haben, welches die Abschaffung der vielfachm Direktorate

aufgibt. Grofzkapitaliften, wie Morgan und Baker, warc Mitglieder von

60 verschiedenen Direktorien und sind ti noch in mehr als vierzig. Andere

Großkapitaliften machen sich ebenfalls durch solche umsnreiche Tätigkeit
als Direktoren in den verschiedensten Korporationen bemerkbar. Tie damit

verknüpfte Absicht ist, die Geschäfte von Hunderten yon großen Korporatio
nen in wenigen Händen zu konzentrieren. Tiefe Uebermacht zu brechen.

resp, in hierzu nötiges Gesetz abzufassen, bildet die Aufgabe der betreffen
den Kongreß'Komitttn, die zu keinem Entschluß gelangen konnten, weil bei

einer Anzahl Korporationen solche gemeinsamen Direktorien notwendig und

uch dem Publikum nicht nachteilig sind. Diese Korporationen, welche von

dem Verbot der gemeinsamen Direktorien nicht betroffen werden sollen, zu

1311 Her4 St. CWk. N.fet

Telephon Dougla 3700
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Xtät bf Tageblatt:
Durch Träger, per Woche - 10c

'purch &tf .fl oft. jrr Jahr $4.00
i Prklö lt9 W,chkbiatt:
tei ftriücc Vorausbezahlung.
! per Jahr $1.50
Wochenblatt erscheint Donnerstags,

l..
tCtnafjo, Nebr.. 18. April. 1914.

Aufruf Kkö S!tinalbundks.
Wir kämpfen für ein Prinzip und

ticht für sell'sisüchtige iiteresscn,
wenn, wir uns gegen gewiss im

iKongrch unterbreitete Vorlagen
welche ein auf nationale

Prohibition hinzielendes Ämende
iirnt zur ücriifsunz der Per. Staa-

ten dezmecken.

Uns.'r Auf wendet sich dalier an
jeden, liberal gesinute aiiierikani.
.schen Bürger, gleichviel, welchem
Äolle er entstammt, weiche Wau-'de- n

rr hat und weicher politischen
i'artei er angehört, der ein (Hcgncr
von Zwangsniagregeln und Besiir

Iworter wahrer Mäßigkeit ist. Pro
!l',ibitiotl regt, wie die verbotene
Frucht, nur das verlangen nach

;starsctt Wetränfeii an.
I Wir fordern alle liberal flcjinn-- -

ten amerikanischen Bürger in jeder
.'Stadt, jedem Borouqli und jedem
Torfe auf, Comites zu dil

:den, mit anderen Comites des Ti
j strikt oder der Nachbarschaft zu

iuiirtTiccn, ein urniiiiU'.Muiuiic in
einem ' zentral '

gelegenen Orte zu

erwählen, mit dem Einversländniß
jedoch, daß Wirthe oder andere am
Handel mit geistigen ttetränken in
teressirte Personen nickt Mitglieder
oc-- i Comites lern öurn'n.

Das Exeklitiv.omite soll eine
öffentliche Massenversammlung ein
berufen, wenn immer es eine sol-

lte für gerathen und geboten erach

tet, um die auf nationale ProhibU
tioil lzinielende Bewegung zu be

kämpfen.
Nationale Prohibition und das

Prinzip der Prohibition im Allge-
meinen stellen einen unsinnigen An

griff auf die Freiheit und daS per
sönlich? Reckt des Individuums dar.
auf eigene Weise sein Glück zu su

Ken. Sie ist eine verderbliche und
rückschrittliche Bewegung, die. wo

immer sie eingeführt wurde, die

Achtung vor dem Geictz untergraben
bat, beständige Reibungen verur

- lacht uuo oaraus ymwirrr, oas in
licke- - Niveau unseres Bürgerthums

'durch Heuchelei und Erpressung her
abzusetzen. Sie führt dazu, das
was aeiYklirfi tierbütcn ist kieirnlick

zu thun.
(I. I. Hexamer,

' 'Präsident des Tcutsch-Am- e

rikanischen Nationalbundcs.

Z. A. Nationalbnnd. Offiziell.
Von der Bundeserekutibe ergeht

hiermit die offizielle Benachrichti
gung an alle Staatsvcrbände, daß
der 8. Nationalkoiwent 1915 wäh
rend der .Teutschen Woche" der Pa
nama'Pacisic Erpoiition stattfinden
wird, und am 2. August 1915 fco

ginnt. t :

Alle' Ttaatoverbändc werden vor

läufig gebeten, den Besuch unseres
Konvents seitens ihrer Unterverbän
de, Mitglieder und Teutschameri?a
uern ihres Staates schon fetzt ins
Auge zu fassen und möglichst anzu
regen. 'Tie Eisenbahnen zeigen sich

bemüht, uns gegenüber alles Mög
liche, was Nomfort, Wahl der Rou-te- n

und Raten anbetrifft, aufzubie
ten.

Während der Periode von etwa
dem 20. Juli bis 20. August 1915
besonders, sind unsere Zweige gebe
ten, durch Verschiebung ihrer grötze
ren eigenen Veranstaltungsn oder
.envente in 1915. allen Beamten
und Mitgliedern ihrer Zweige zum
Besuch? des 8. Nationalkonvents, und
der PanamaPacific'Ausstellung Ge
fegenbeit zu bieten. Aus diesem
Grund wird Ihre freundliche Auf.
nierksamkeit schon jetzt darauf ge
lenkt.

Weitere Einzelheiten, die für die

Mitglieder unseres grofzm National
blindes von Interesse und Werth
sind, werden im BundcSorgan unter
der Rubrik Naüonal.KonlZl'nt" oder

Panama.PaciZic Exposition" vck

ösfentlicht werden. ,

Im Austrage, Zentralbureau
des Teutsch.Amnikanijchcn Na

- tionalbuudcs.

3oroa Reform" Zn eem Gcwaude

Tie halbwöcheniliche Iowa Ne

form", in Davenport, Ja., hat ihr
Format vortheilhaft verändert. Trr
unkernehmende Herausgeber der

Zeitung, Herr Adolph Peterse,, hat
damit jedenfalls dem Wunsche seiner
vcser, entsprochen. Die Iowa Reform
ist impier mit. Wacht' für die deut
jchen Ideale. ' die Erhaltung der
persönlichen Freiheii eingetreten. M

e Leitartikl sirrd kernige Keulen.

,'chlaqe. Wir wünschen ferneres Ge
' '

spezifizieren, ist nicht möglich, weil die Verbindungen zwischen den Korpora-none- n

zu kompliziert sind, als dcih sich hierüber ein bestimmtes Gesetz for

inulieren ließe. Diese Schwierigkeit wird durch einen Verschlag des Se

nators von Iowa behoben, der dahingeht, daß alle Direlioren den Aktionär

ren für jeden Schaden, der durch nachlassige oder ungesetzliche Verwaltung
einer Korporation entsteht, haftbar sind. Mit solchem Gesetze braucht man

den Direktoren nicht zu befehlen, daß sie aus den Korporationen austreien,
denn sie werden von selber gehen und nur so vielen Korporationen ange

hören, als sie genau überwachen können, und das werden nicht mehr als

zwei, höchstens drei, sein. Bei besonders großen Korporationen wird eine

genügen, um die Direktoren vollauf beschäftigt zu halten.
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Orpheum ?k, roter.
..Half an Haur" heißt der Ein

akler. welcher kouinleiide Woche die
Hniipattraktion auf der Bühne des

Orpkeum'S bildet, Tie Inhaberin
der .'Hauptrolle. Blnnche BateS, ist
in Omaha auch nicht unbekannt,
denn sie fand hier vor zwei Jahren
grosteir Beifall in Velasco'S The

igdtine, Hope". Die acht Mit
wirkenden erheben sich alle über
den Tiirchichnitt, rl, Bates ist
iiircr Veraiila.un, mich' siir diese

Nolle besondere geeignet, und steht
dem Omaha Publikum ein seltener
Wnuif in '.'Inöiicht.

Boir dem wie gewöhnlich reich,
baltigen Programm müssen noch be-

sonders die !aneigs szenannt wer
den. Diese Gedankenleser leisten
Erstaunliches. Wie diese Gedanken

übertraaungzuiiande zu bringen ist.
ist Saedversiaiidigen rind Laien gleich
räth'etttast.

DaS Uoiipletiängerpaar Tamaren
und (55abot wird niit Instrumental
musik. Tan; und Humor aufwarten,
während die Kraftmenschen Sim
Eolline-un- Lewis Hart Ungewöhn.
lichek in der Athletik bieten.

ttnykt Theater.
Kommende Woche tritt der vor

tneilnaft bekannte Vurleskdarsteller
Al Neeves mit seiner Beauty
Show" im ttayeti, auf. Es giebt
keine besser bekannte Handelsmarke
im ftcjlchäft der musikalischen Bur
leite. lind diese Saison hat der
populäre Komiker alle früheren Lei
stungon übertrosfcn. Tie an der
Darstellung theilnehmcnden jungen
Tarnen sind sowohl an körperlichen
Neizen wie Begabung nicht zu
übertreffen, Besonders hervorgeho
ben zu werden verdienen Jella Ruf
sell, die wunderbare Pianistin, die

Sängerin Vera George, die schöne

Spanierin La Belle (5armencita und
die Violinistin Annette Seale. Von
den männlichen Tarstellern seien ge.
nannt der jüdische Eliarakterdarslel
er Llndy Lewis; der Baritonist
Ehick" Eamcron.
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Victor k'Ioür
das hochgrdigfle Mehl, das

' gemacht wird.
Diesek M'hl wurde tndossilr durch

di Reine Lebenlmitiel Expertm und
Tausende HauehaliSbiiikkrn in
den Ber. Staaten. Seit 1867 gemacht
von d

The Crete Mills
Zum Verkauf bei Ihre roeei.

JOim S0RENSEN
' " BENSON, NEB.

Feinste Weine. Llkfire end Cigarren

Die tift mgttichtete Wirthschaft in
?enso. Nu!l Gebäude. Halle zu er
miethe an ksgi un Vereine. Li!,rg
an Familien , Spezialiiät. Sprecht

gi und üdkrjiuzt Euch.

Telefon Douglas 491
Matinee taglich 2:15; Abeuds 8:15,

Moderne Vakderille.
Tiefe Woche: Blanche Bates in

Half' an Hour"; Tlio Zancigs, Ta
wärest & Cljabot, Collins & Hart.
Nay Conlin, Berry & Wilhelmr,
Paill . Gerden. Hearft-Teli- g Bildli
che Nlittdschti.

Preise: Matine (auZgenomme

Samstag und Sonntags) allerie.
JO Cent; beste Sitze 25c. Abend
10c, L5i COc und 75c.

Tie Bcwkgung drr Elrtschrr,

Ei neuer Bericht der Iniernatiinale
Stinmiifion. .

Tie internationale Gletscheikom
Mission hol wieder einen Bericht über
ihre an Gletschern auZführien Mes
sungen verösentlicht. i handelt sich

dabei hauptsächlich um die Festste!

lung des Bordrinsns oder Zurück'
weichenS der einzelnen Gletscher,
denn die Wissenschaf! hat an diese

Ergebnissen ein großcS Interesse,
weil sie im Zusammer.kanz mit der

Annahme von Klimaschivankungen
stehen. Tie einzelnen Gletscher der

Hochgebirge zeigen eihcbliche Unter
schiede. Auf der Nordseiie bei
Moni Blanc z. B. befinden sich zwei

Gletscher im Vorrücken, ein anderer
im Stillstand und ein vierter in

langsamem Rückzug. Tie letzten

Untersuchungen im Kaukasus, im

Altai und in Nordamerika, wo Alas
li das wichtigste Gletscheraebiet ist,

haben erwiesen, daß die Eisströme
'

entweder keine oder ganz schwache

Schwankungen der Länqenausdeh
nung ausführen, zum Teil auch im

Rückzug begriffen sind, nirgend ober

in starkem Vordringen. Der kühle

Sommer des Jahres 1912 hat die

Gletscher etwas kxgünstigt. aber doch

verhältnismäßig wenig und nur in

ortlicher Beschränkung. Im allge
meinen scheinen sich die Gletscher na
menilich in den Alpen seit einem Hai
den Jahrhundert im Rückzug zu be

finden, und bisher hat sich noch kein

deutlicher Beweis einer Epoche neuen

Vordringen erbringen lassen.
Daß eine stärkere Einwirkung

durch eine allgemeine Aenderung des

Klimas noch nicht eingetreten ist,

zeigt sich insbesondere in den Gegen,
sätzen einiger Gebirge. So rückten
die Gletscher der Pyrenäen fast alle

vor. während die Mehrzahl btt not
wegischen Gletscher und auch der

nordamerikanischen zurückweichen.
Den stärksten Rückzug hat der ameri
karische Grand Pacific erlitten, dec

in 33 Jahren rund 15 Meilen verlo.
ren hat. Die verhältnismäßig
spärlichen Mitteilungen über daS

grönländische Eis führen zu dem

Schluß, daß auch diese gewaltigen
Massen in den letzten Jahren etwas

abgenommen haben. ,
"Ja w

Schafe fühlen sich in schmus

zigen Ställen trotz bester Fütterung
nicht wohl. Die Ställe sind de!

tj&lo öfters zu reinigen und mit tri
scher Einstreu ,u verleben. MalK
schafe fordern dies ganz besonders.
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f AnJy Zewh
Bleutender deutscher Eharakterdar
ftl'ller ,it der Al Äeeves' Beauty
S!?ow i, populären Gayety, Mi
mal täglich

- '. '. .

COMPANY, DistnbiXers

Dougla 1889
Kiste für Ihr Heim.

' m i h 1 1 u i mhi i ii i m ih

Attordion M ::

ideBos
u. durft C'Vknöpfe uder,o

einiache ui,d
5en, Rum.

ffSkbe nd Rel
igki, eine Epe ''V '

ziaiiiät, LjUs'P :

Ideal $ "
I ' . f" !

Pleating
Co. , !

x
1 New 107 m. 16. Straße.

Zimmer 2W. Dougl. lock. Omaha
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tie Hälsle d Cchkidniigsklage er
den durch Irunkjuchl verursacht. Dir
Trinker giebt viel Gelo mit Zechzenossen

all, da leine Frau und Kinder vekom,
men sollten. Qx versäumt feint Arbeit
und suhlt nicht gnt, außer er triukt. Ge

öhiilich ist er wiani schlecht gelaunt
Xiti ändert sich alle, wenn da Alko

holgist au seinem System entlernt ig
und der Wunsch und jene surchtdare Gier
sind vtkschmundin. Ter sicherte, zuver
lässigste und schnellste Weg, dies ,u thun,
i,t d,e Real Behandlung ,m Real In
ftilut. 1502 Süd 10. Slratze. Omaha.
Nebraika, zu nehmen. Die Leitung hat
der deutsche Arjk Dr. A. Naft,iger. Um
Korrespondenz wird ersucht. Streng ver
traulich, schreibt wegen Büchlein De
parteinent T.

Carthy. Vollk. Sehkrast u. Gehör
garantirt. Gläser angepaßt. Bezahlt
wie Ihr könnt. Osfen bis 1 Uhr
Sonntags. 1111 23. O. W. Geb.

Tie Van Sant Schule.
Nur Kurzschrift. .

Tag und Abend Schule.
(

j
Besucht von den Gebildeten und

Erfahrenen. Keine Agenten. Te
lephonirt oder schreibt wegen

' ttc
talog. Oinaha Nebraska tf.

Geprüfte Hebamme.
xau A. Szigetvary. 2332 So. 11.

Straste. Tvler 1925. . tf.

Baggage, Frachtgüter, Möbeln und
alle anderen - Artikel , befördert.

Botenjungens zu allen Stunden. Un
ser Dienst der beste u. schnellste ,u
niedrigsten Raten. O. M. T. D. 611

Feinste Porch-Äubei- Need-Möbel- n

auf Bestellung gemacht. Omaha.. .a. m .11.. fr n rn.v m
mero uiuiiun viu. utui io,
Straße Tel. Douglal 2043.

FrühjahrStermk.
30. März bis 5. Juni.

GeschäftsengNsch. sg; Geschäfts.
arithmetl?,.P3: Schönschreiben, 3:
oder zusämmen, 7X0. Mirzschrift
und Maschinen Schreiben,' $7.50;
schnelle Kurzschrift. $7; architekto.
nisches Zeichnen tz5.' .ZI Mitglied,
chaftögebühr , für NichtMitglieder.
Photographie, $5,00; vollständiger
Kursus in Multigraphie, $10.
). M. (f. 31., Ecke 17. und Sa.nr,

Ttraße. Schreibt vder tele
;'C LlMirt ,Tyle? iü00,

"

Nach der Probe. ''
Ueber die Wirkung des Frauenstimmrechtes in den Jllinoiser Wahlen

kommt die Chicagoer .Abendpost" zu. denselben Schlüssen, die auch wir

gestern gezogen haben. In einem weiteren Artikel bespricht das genannte

Blatt sodann die Entscheidungen, die die Wählerschaft Chicagos bezüglich

der Initiativ und Referendum Fragen, welche der Stimmzettel stellte,

getroffen hat. Diese Methode, die Wählerschaft zur direkten Regierung

heranzuziehen, ist von der konservativen Presse von Illinois immer mit

großem Mißtrauen behandelt worden. Es scheint ober, daß sie nach den

Erfahrungen in der letzten Wahl sich damit aussöhnen und zu etwas stärke,

rem Glauben an daS gesunde Urteil der Menge gelangen will. T:?

.Abendpost" schreibt über diesen Punkt:
Tie jüngste Arbeit der Wählerschaft Chicagos verdient ein gut"

alZ Zensur., Das Wahlergebnis ist besser, als man auf Grund früherer

Erfahrungen erwarten durfte und besser, als wohl die meisten von w.l
erhofften. Die Wählerschaft scheint in der Auswahl der Kandidaten im

allgemeinen recht glücklich gewesen zu sein und hat in der Beantwortung
der verschiedenen Fragen auf dem sogenannten kleinen Ballot einen hohen

Erad von Intelligenz erkennen lassen. Wenn es einmal, wahr war, daß

sie zum Jasagen zu den Bondausgaben erzogen wurde, so hat sie gestern

gezeigt, daß sie seither auch das Neinsagen erlernte und Ja und Nein am

rechten Platze anzuwenden weiß. Sie sagte gestern mit guter Mehrheit

.Ja" in den zwei Fällen, wo es sich um Volksbedürfiüsse handelte, und,

mit großer Mehrheit ,.S!ein", wo ihr die Bewilligung der BondauSgabcn
nicht dringend notwendig schien und benutzte die Gelegenheit zu einem

scharfen Tadelsvotum, gegen die städtische Finanzpolitik und die derzeitig
städtische Administration im besonderen."
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Coiicordia Park

Fisiker Roter Park

WM. C PAUL5EN
BattUar

Gute Esten und TrinV en.
Bringt Eure Familie.

BeiondeM Aus merkiamkeit
wird AutoniobilgeielUcKaf.
ten geschenkt

HENRY ROHLFF
COMPANY

Jmportknre vnd ngroS' Vier-un- d

Likör'öndlkr.

ElZelwe!' u. Ealstakk'
(einkeim! Llere)

?ilsener und Wiirz---

burger Hofbräu,
(importirte Biere)

In Halbfäiiern u. Kitten Ton 10 Du-kleine-

Flatchcn.

Wen I Likör ifi, hab, wir !

I'e!. 6 2567 leavenvortk

ZklallllZzirle ünciqcn!
Tas xreiöwürdigste Esse bei Peter

Nunip. Teutsche Küche, 150S
Todge Straße. 2. Stock. Mahlzej.
tetn LZ Cents. ' '

Laundries.

Es, bezahlt sich, stets sauber? Wä.
sche. zu tragen.

Evans Model Lanndrq
Omaha Towel Supply Co. '

11. und TouglaS Str.. Omaha. Neb.

PatentauwaUe
Willard Eddy, Patente, 1530 Citq

National Bank Building, Tel.
Thier 1539., .

'
.

H. A. Cturgeö, Patentanwalt. S4S
Brandeis Theater Gebäude. Tel.

TouglaS 3469.

Advokaten NechtöanwLlte

Mulfinger & Webb. Omaha Natio.
nal,Vank Geb., Zimmer 959, Oma.
ha. Telephon Douglas 3693.

Frische Bockwurst jeden Freitag nd

Sainsla, delikater, selbstpraparir
ter Schinken , und Speck, sowie die

besten Fleischsorten aller Art. Hn.
mann Niigele, 2308 füdl. 16. Stra
tze TelöPlM Douglas 3118. : ' -
Zv'pse ' gmacht ui ausgekämmten

Haaren', ZlM: ' ein Set .Locken
frei. tzrau H. M. Fck, ttyl 12SZ
U,. ti. 83. mb., CmM - - '

Augenörtk. Drs.'"WeLarHy Q I!b

Im Temperezrasch.
Ter Marinesekretär Daniels sagte heute, er sei ein Gegner des Trin

kenS in jeder Form, und er halte eS für seine Pflicht, dem Eenuß geistig

Getränke in der Marine ein Ende zumachen. (Preß.Tepcsche.)
AIS ich ein Junge' war, zeigte mir mein Vater einen Mann, der d

durch reich geworden war, daß er sich nur um seine eigenen Angelegenheiten
kümmerte. Ich habe wmer gesucht, diesem Beispiel zu folgen. (Kriegs,

'' ' ''sekretar Garriscm.) ' .
Diese zwei Aeußerungen kennzeichnen den Unterschied zwischen zwei

Kadinettsmitgliederrt. ' ; , ' '

Wenn der Marinesekretär seine sizen Ideen über Abstinenz den Ossi

zieren der Marine aufzwingen darf, warum soll die ..Reform" an dieser

Stelle aufhören. Es lassen sich Aerzte. finden, die ein Gutachten abfassen,

wonach Rauchen schädlich ist.' Ein' anderer Sekretär mag der Ansicht sein,

daß Wegetarierkost die richtige sei. Noch ein anderer wird vielleicht Enge,

niker fein und es ..füs richtig halten, öie Eheverhältnisse der Sklaven zur

See" nach diesen Ansichten zu regeln. '. . ,. , ' -
"

Des Mariiicsekreiärs Anwendung des Nechte?,' Dieusivorschristen zu

erlassen, ist ein Mäntelchen für so Unverschämten Tespotismüs, das; ihm

schleunigst Gelegenheit gegeben werden sollte noch seinem Temt'crcnZ'

rcru,!ö rLteter',nücktern werden, a . ...... Jork 3orIo.


